





Kunst~ewerbe -Vereins in Braun8chwci~
für das Jahr 1892.
Braunschweig.
Druck von Joh. Heinr. Meyer.
1893.

Bericht über die Vereinsthätigkeit
im Jahre 1892.
Im 17. Vereinsjahre, dem Jahre 1892 hielt der Verein
6 allgemeine Mitgliederversammlungen und 4 Vorstands-
sitzungen ab.
In der allgemeinen Mitgliederversammlung vom 8. Fe-
bruar wurden die nach § 9 statutenmässig ausscheidenden
Herren und zwar auf 2 Jahre wiedergewählt. Es sind
dies die Herren
1. Maurermeister P h. Bau m kau ff,
2. Schlossermeister C. Be h r e n s ,
3. Hoflieferant J. Ne h r kor n ,
4. Hoftischler C. Osterloh,
5. Kaufmann A. Rimpau,
6. Kaufmann W. Schmidt,
7. Hofjuwelier F. Siebrecht,
8. Rentner O. Solmitz,
9. Landgerichtsdirector Dr. jur. G. Tun i c a.
Der Vereinsvorstand für 1892 bestand demgernäss
aus genannten 9 und den folgenden 9 Herren, welche in,
demselben noch verblieben waren:
10. Regierungsbaumeister W. B 0 c k,
11. Tapetenfabrikant W. B 0 II er,
12. Hofdekorationsmaler O. Ho h n rod t,
13. Director J. Leitzen,
14. Rentner St. Meyer,
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15. Tischlermeister O. No r d man n ,
16. Stadtbaumeister M. 0 s t e rIo h ,
17. Professor C. Uhde,
18. Stadtbaurath L. Winter.
Die 6 allgemeinen Mitgliederversammlungen fanden
mit Ausnahme der einen vom 24. October, welche im
weissen Saale in Brüning's Saalbau abgehalten wurde,
in dem grossen Saale des Altstadtrathhauses statt, und
waren deren Sitzungstage und Tagesordnungen folgende:
I. am 11. Januar:
Vortrag des Herrn Dr. C. Gurlitt, Dozent an der
technischen Hochschule in Charlottenburg:
•Moderne englische Malerei, c
hierzu waren vom Redner mitgebracht Photographien,
Radirungen und Zeichnungen.
Ferner waren ausgestellt:
a) das Meisterstück der Schlosserkunst von Herrn
Richard Behrens nach Entwurf vom Herrn
Stadtbaumeister 0 s t e rIo h,
b) Verschiedene grössere Arbeiten des Herrn Deko-
rationsmaler Ru s t.
c) Gegen 300 Blatt aus der Vorbildersammlung nach
Burgkmair, Dürer, Cranach, Holbein, AI-
degrever und anderen Meistern.
Diese Ausstellung blieb auch am 12. .Ianuar dem
Publikum geöffnet.




c) Vortrag des Herrn Professor A. Lüdicke:
.Gas, Wasser und Druckluft als Kraftquellen
für kleinere Betriebe. c
Redner benutzte eine umfangreiche Ausstellung grosser
..
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Wandtafeln und sonstiger Abbildungen zur Erläuterung
seiner Ausführungen.
III. am 22. Februar:
Vortrag des Herrn Inspector a. D. der Gas- und
Wasserwerke zu Bremen W. Ho r n:
-Das Kochen, Plätten und Heizen mit Gas mit
praktischer Vorführung der dazu gehörigen
Apparate.
Diesem Vortrage wohnten auch die Damen bei. Die
Vorführung der Apparate wurde am 23. Februar fortgesetzt.
IV. am 14. März:
Vortrag des Herrn Professor H. P fe i fe r:
-Facadenmalereien in Italien und Deutschland
seit dem Mittelalter.«
Redner hatte dazu eine reiche Ausstellung von Reise-
aufnahmen, Aquarellen, Photographien und sonstigen Ab-
bildungen hergerichtet, welche auch am 15. März vom
Publikum besichtigt werden konnten.
V. am 24. October:
Vortrag des Herrn Director a. D. Fr. Fischbach
aus Wiesbaden:
-Omamentsymbole des altarischen Feuer- und
Lichtkultus. «
Mehrfache Abbildungen und eigene Zeichnungen des
Vortragenden lagen aus.
VI. am 21. November:
Vortrag des Herrn Dr. Chr. Scherer:
-Ha.n s Holbein d. J. und seine Beziehungen
zum Kunstgewerbe.«
Auch zu diesen Ausführungen war eine umfassende
Ausstellung veranstaltet.
Ausgestellt waren ferner:
a) vom Schlossermeister Bar tel seine Collection
selbstgefertigter Kunstschlosserarbeiten,
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b) vom Lederarbeiter Pr a 11 e in Harnburg ein Album-
deckel,
c) aus der Vorbildersammlung eine umfangreiche Aus-
wahl von Abbildungen über Zimmereinrichtungen,
Tapezierkunst , Posamenterien u. s. w., unter an-
deren die vom verstorbenen Herrn T h. S t ein weg
der Schule geschenkten Photographien der präch-
tigen amerikanischen Zimmereinrichtungen, Luth-
mer, Malerische Innenräume; Schwarz, Posamen- 1
terien. Zu dieser Ausstellung gab Baumeister Bock
einige Erläuterungen. ,
Die gesammte Ausstellung wurde auch noch am
22. November für das Publikum geöffnet gehalten.
Für diese Versammlungen wurde von den städtischen
Behörden der Alstadtrathhaussaal wiederum zur Verfügung
gestellt.
In 4 Vorstandssitzungen wurden die geschäftlichen
Angelegenheiten erledigt.
Der Vereinsvorstand ist bestrebt gewesen, durch Be-
schaffung lehrreicher Vorträge und mehrfacher Ausstellun-
gen das Kunstgewerbe zu fördern.
Derselbe sieht sich aber bei dem geringen ihm ent-
gegengebrachten Interesse des Publikums und dem der
aufgewandten Mühe durchaus nicht entsprechenden Be-
suche der Versammlungen seitens der Mitglieder wieder-
um wie bereits im vorigen Jahre veranlasst, seine Mitglieder
zu einer lebhafteren Theilnahme an der Vereinsthätigkeit
aufzufordern.
Auf Anregung des Vorstandes wurde mit namhafter
Unterstützung des Herzoglichen Staatsministeriums, auf der
Wilhelmshütte bei Seesen eine in Kupfer getriebene Nach-
bildung der das Residenzschloss schmückenden Rietschel-:
sehen Quadriga in der Grösse des Originalmodelles im _





Chicago gesandt zu werden. Geben wir dem Wunsche
Ausdruck, dass sich die an dieses Unternehmen geknüpften
Erwartungen erfüllen mägen!
Die Mitgliederzahl im Jahre 1892 betrug 382 gegen





Cassa - Bestand. . . . . . . . . .
Mitglieder -Beiträge. . . . . . . .
Jahres-Zinsen 3800 Mk. 31/2 % Papiere
do. von der Credit -Anstalt .
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Aus gab e ~--- --------------I---~
!
Vorträge (Honorar) . . . . . Mk.
Beiträge 1890-1891 Verband deutscher Kunst-
gewerbe-Vereine. . . . . . . . ...
Versammlung, Ausstellung und Saalmiethe
Berliner Kunstgewerbe -Verein .
Annoncen.. .
Drucksachen, Jahresbericht etc.
Eineassiren der Beiträge und Versand des
Jahresberichts. . . . . . .
Ankäufe von Schülerarbeiten. .
Quadriga für Chicago betreffend
Diverse kleine Ausgaben.
Cassa -Bestand . . . . .
1893. . . . . . . Mk. 5082. 05.
den 1. Januar 1893.
Nehrkorn. Geprüft und mit den Büchern und Belegen
übereinstimmend gefunden.
Braunschweig, den 15. Februar 1893.
Otto Hohnrodt. Ph. Baumkautf.



